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Wegen der befürchteten Hitzeschlacht um den Altmühlsee hatte Veranstalter SV Unterwurmbach an der Streudorfer Brücke einen Wassernebler installiert, auf 
den die Halbmarathonläufer jedoch wegen der erfrischenden Regenschauer von oben gut verzichten konnten. Fotos: Kowal 

Die Bambinilauf-Premiere war für den 
Läufernachwuchs eine Riesensache.

Siegerduo beim Altmühlsee-Jubiläumslauf
Bruno Schumi und Christian Strauch gewinnen Halbmarathon in 1:17:42 Stunden 

Die Altmühlseelauf-Macher Werner Albrecht (rechts) und Erich Söllner (links) strahlen mit dem 
Siegerduo Christian Strauch (Mitte) und Bruno Schumi (links daneben) sowie dem Dritten Stefan 
Zäh um die Wette.

Am Überleiter waren erst 8,5 der insgesamt 21,1 Kilometer langen Halbmara-
thonstrecke absolviert.

Steffi Rast-Seyferth aus Starnberg 
gönnte Fuchur einen 21,1 Kilometer 
langen Auslauf um den Altmühlsee.

Matthias Burkhardt (rechts) löste Fritz Schübel (links) als 
Stadtmeister ab. Herbert Lechner wurde Vierter.

UNTERWURMBACH (ds/ko) – Für 
die Organisatoren des 25. Alt-
mühlseelaufs war die tropische Hitze 
der letzten Woche(n) bis zum Jubilä-
umstag ein ganz heißes Thema. Doch 
je näher der Start des 16. Halbma-
rathons rückte, desto kühler und an-
genehmer wurde die Temperaturen. 
Und als Bürgermeister und Schirm-
herr Joachim Federschmidt auf der 
von rund 600 Läufern bevölkerten 
Sportanlage des SV Unterwurmbach 
pünktlich um 18 Uhr den Startschuss 
gab, hatte es nur noch 18 Grad. Ei-
ne Stunde, 17 Minuten und 42 Se-
kunden später teilten sich Bruno 
Schumi und Christian Strauch den 
Sieg, indem sie Arm in Arm die Ziel-
linie überquerten.

Die beiden Favoriten hatten vom 
Start weg das 493 Läufer starke Halb-
marathonfeld angeführt, das sich über 
Unterwurmbach an Schlungenhof, 
Muhr am See, Streudorf, Mörsach und 
Wald vorbei knapp drei Stunden mit 
immer größer werdenden Lücken um 
den wolkenverhangenen Altmühlsee 
schlängelte. Nach drei Kilometern 
verschärfte Bruno Schumi das Tempo 
und aus dem Führungsquartett konn-
te nur Christian Strauch folgen.

Mit einem 3,20er-Schnitt zogen die 
beiden 26-Jährigen davon und hatten 
bei konstant hohem Tempo bald einen 
eigentlich uneinholbaren Vorsprung. 
Als es dann auf gut halber Strecke 
auch noch zu regnen begann und eine 
neue Bestzeit eh kein Thema war, ei-
nigte sich das Führungsduo bei einem 
Plaudertempo von 4,30 auf den Dop-
pelsieg.

Was beiden nur recht sein konnte. 
Denn Strauch hatte wegen einer Be-
ckenverletzung bis vor wenigen Wo-
chen ein zweimonatiges Laufverbot 
und Schumi steckt voll im Prüfungs-
stress. Ende des Monats wird der Stu-
dent aus Klagenfurt Triesdorf verlas-
sen und falls es irgendwann passt, 
seinen dritten Sieg in Angriff nehmen. 
Und Christian Strauch hat nach 2005 
und 2008 schon zum dritten Mal ge-
wonnen, obwohl er nach seiner Verlet-
zung „eigentlich noch nicht fit ist“ 
und ihm „das Wetter zu kalt“ war.

Exakt sechs Mi-
nuten nach dem 
Siegerduo als Vier-
zehnter die Zielli-
nie überquerte 
Friedrich Schübel, 
der mit seiner Zeit 
(unter 1,25) sehr 
zufrieden war. 
Trotzdem musste er 
im Rennen um die 
Stadtmeisterschaft 
seinem über 30 Jah-
re jüngeren Team-
gefährten Matthias 
Burkhardt vom TV 
1860 Gunzenhau-
sen den Vortritt las-
sen, der 28 Sekun-
den schneller und 
zwei Plätze besser 
war. Der 19-jährige 
angehende Student 
ließ den Abstand 
nie zu groß werden, 
hielt immer Sicht-
kontakt und zog ei-
nen Kilometer vor 
dem Ziel in Höhe 
der Betonmischan-
lage an Schübel 
vorbei. Mehr noch 
als über seinen ers-
ten Halbmarathon-
Stadtmeistertitel 
freute sich der Bay-
erische A-Jugendmeister von 2009 
über 800 und 1500 Meter über den 
schmerzfreien Lauf und dass er nach 
einer längeren Verletzung wieder im 
Kommen ist.

Vater Rüdiger Burkhardt wurde 
nach 1:57:01 Stunden auf Platz 324 
notiert. Auch er hatte sich eigentlich 
auf einen Hitzelauf vorbereitet und 
sah sich bei der Jubiläumsveranstal-
tung mit einem Wetterumschwung 
konfrontiert. Noch im Zielbereich war 
der Arzt nach einem Kreislaufkollaps 
gefordert. Die Läuferin war jedoch 
schon bald wieder auf den Beinen und 
ein vorsorglich ins Krankenhaus ge-
brachter Teilnehmer konnte dieses 
noch am selben Abend verlassen.

Für die meisten Halbmarathonläu-
fer war nach den heißen Tagen der 
letzten Woche der Regenschauer eine 
willkommene Erfrischung. Die vor-
sorglich eingerichteten Erfrischungs-
stellen wurden nicht benötigt und 
dem an der Streudorfer Brücke instal-
lierten Wassernebler wurde meist aus-
gewichen.

Die größte Halbmarathon-Gruppe 
stellte das „Muko-Benefiz-Team“ mit 
42 Frauen und Männern. Nach einer 
ersten Zwischenbilanz konnte mit 
Sponsorenhilfe (darunter auch die 
Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzen-
hausen) die stolze Summe von 3500 
Euro für die Mukoviszidose-Stiftung 
bzw. finanziell gut ausgestattet The-
rapieplätze im Dr.-von-Haunerschen 
Kinderspital in München „erlaufen“ 
werden. Bei der abschließenden Tom-
bola konnte sich Teamleiterin Claudia 
Eismann auch noch über einen Frei-
start beim 25. München-Marathon 
freuen.

Mit 24 Aktiven war auch die Lauf-
gruppe der TSF Welzheim aus dem 
Rems-Murr-Kreis stark vertreten. 
Gunzenhausen und Welzheim können 
ja auf eine lange „römische Vergan-
genheit“ zurückblicken, liegen doch 
beide Städte am Limes. Abteilungs-
leister Herrmann Loos, ein gebürtiger 
Leutershäuser, freute sich über nicht 
weniger als sechs Stockerlplätze. Re-
becca Biendarra gewann mit 1:39:47 
Stunden die weibliche Hauptklasse 
und die Damen nahmen auch noch 

den Mannschaftssieg mit ins Schwa-
benland.

Für den erstmals ausgetragenen 
Bambinilauf hatten sich 34 Kinder in 
die Startliste eingetragen, die mit 
großem Ehrgeiz und unter lautstarken 
Unterstützung der Erwachsenen auf 
dem Wormer Sportplatz eine 400-Me-
ter-Runde drehten. Da es keine Zeit-
nahme gab, durften sich alle als Sie-
ger fühlen und neben Urkunden und 
Medaillen auch noch über Gutscheine 
freuen.

Den 7,5 Kilometer langen Jeder-
mannslauf mit 25 Minuten und 27 Se-
kunden am schnellsten hinter sich 
brachte Roland Rigotti vom TSV Neu-
burg. Während Erich Söllner vom 
Orga-Team mit 114 Startern und 112 
Finishern nicht zuletzt wegen einer 
zehnprozentigen Steigerung gegen-
über dem Vorjahr 
(103) sehr zufrieden 
war, rätselte er ges-
tern noch über den 
leichten Rücklauf 
beim Halbmara-
thon. Bis Ende Juni 
seien es noch 60 
Anmeldungen mehr 
als 2009 gewesen. 
Doch dann kam die 
große Hitze, die 
wohl „nur“ 493 
H a l b m a r a t h o n -
Läufer an den Start 
gehen ließen. Be-
stätigt sieht Söllner 
seinen Verdacht 
auch in einer hitze-
bedingten E-Mail-
Absage, dass 15 
Teilnehmer trotz 
Zusage einfach 
nicht gekommen 
und es heuer auch 
weniger Nachmel-
dungen als sonst 
gewesen seien.

Hochzufr ieden 
und voll des Lobes 
waren die Organi-
satoren wieder über 
die tatkräftige Un-
terstützung aller 
Helfer – von den 
Freiwilligen Feuer-

wehren über das BRK und die Wasser-
wacht bis hin zu den Vereinsmitglie-
dern, die als Streckenposten und an 
den Verpflegungsstationen sowie im 
Start- und Zielbereich für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Beim 25. 
Altmühlseelauf wurde den Frauen 
und Männern der ersten Stunde im 
Rahmen der Siegerehrung auch noch 
auf der Bühne besonders gedankt.

Nachdem Stadionsprecher Thomas 
Kratz nach zwei Stunden, 57 Minuten 
und 50 Sekunden die 478. und letzte 
Halbmarathonläuferin namentlich 
begrüßt und sich auch der Regen wie-
der verzogen hatte, war Cheforganisa-
tor Werner Albrecht die Freude über 
die rundum gelungene Jubiläumsver-
anstaltung und auf den 26. Alt-
mühlseelauf am 16. Juli 2011 anzu-
merken.

Ingbert Bittel lief jonglierend um den 
Altmühlsee.
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Die Ergebnisse des 25.  Altmühlseelaufs

Loddy und Wayne machten auch Andres Pferinger von der DJK Gnotzheim
musikalisch Beine.  Fotos: Kowal

Mann der ersten Stunde: Walter Kübler dokumentierte auch bei der Jubiläumsveranstaltung mit der Startnummer die 
Zahl seiner Halbmarathonläufe um den Altmühlsee.

Frankenhöhe-Totopokal Im Telegrammstil +++ Im Telegrammstil Totopokal 2010 im Fußballkreis Neumarkt/Jura

3. Runde
Puschendorf – Bad Windsheim 0:5
SV Bürglein – TSV Dürrwangen 0:5
Unteraltenbernh.  – Dietenhofen 3:1
SV Ornbau – Neuendettelsau 0:2
Wiedersb.-Neunk. – Rothenburg  2:7
Marktbergel – Leutershausen 0:1
Röckingen – TSV Dinkelsbühl 0:6
SC Dietersheim – Veitsbronn 0:9
Langenzenn – Burgbernheim 0:3
Mosbach – TuS Feuchtwangen 5:6
SSV Aurach  – Wassertrüdingen 4:2
Spfr Dinkelsbühl  – Aufkirchen 9:8
Markt Erlbach – Weigenheim  0:1
Heilsbronn - TSV Emskirchen 1:3

4. Runde
Dienstag, 20. Juli, 19 Uhr:

Bad Windsheim – TSV Rothenburg
Burggrafenhof – SV Losaurach
Unteraltenbernheim – Veitsbronn
Burgbernheim – Leutershausen
Neuendettelsau – Feuchtwangen
SSV Aurach – Spfr Dinkelsbühl
Weigenheim – TSV Emskirchen

Mittwoch, 21. Juli, 19 Uhr:
Dürrwangen – TSV Dinkelsbühl

5. Runde am 23. Juli, 6. Runde am 
28. Juli, 7. Runde am 18. August, End-
spiel am 28. August (Anpfiff jeweils 
um 19 Uhr). Ab der 6. Runde stoßen 
die verbliebenen vier Mannschaften 
aus dem Raum Nürnberg dazu.

3. Runde
FC Schwand –  TSV Kornburg 2:6
Wolkersdorf –  DJK Schwabach 1:6
SV 04 Feucht  – SV Rasch  4:0
DJK Allersberg – Eckersmühlen 2:5
SV Moosbach –  SC Feucht 1:7
SV Mörsdorf – Wendelstein 5:6
DJK Untermässing – Berching 0:3
Großschwarzenl. –  Henger SV 0:1
FC Deining – FSV Berngau 1:2
FC Möning –  Mühlhausen 1:4
TV Velburg – DJK/SV Berg 1:3
FC Holzheim  – TSV Wolfstein  4:1
Haunstetten  – SV Penzendorf  2:1
SG Forchheim – Winkelhaid 3:4

4. Runde 
Mittwoch, 21. Juli, um 18.30 Uhr:

119 Weinsfeld – FC Gunzenhausen
120 SpVgg Roth – TV Büchenbach
121 DJK Schernfeld – Kornburg
123 Solnhofen – DJK Schwabach
125 SV Cronheim – TV Hilpoltstein
126 FV Dittenheim – SC Schwabach
127 SC Stirn – SV Großweingarten

Donnerstag, 22. Juli, 19 Uhr:
122 Georgensgmünd – TSV Spalt
133  FC Haunstetten – Winkelhaid

Sonntag, 25. Juli, 18 Uhr:
124 SV Alesheim –TSV Weißenburg 

5. Runde am 28. Juli, 6. Runde am 4.
August, Halbfinale am 18. August (je-
weils 18.30), Endspiel am 25. August
(18). Der Kreispokal-Sieger ist für den
Totopokal auf Verbands ebene qualifi-
ziert.

16. Halbmarathon 
Herren:  1. Bruno Schumi (LG Kla-

genfurt, 1:17:42, 1. Mhkl); 1. Christian 
Strauch (Team INJOY-Ansbach, 
1:17:42, 1. Mhkl); 3. Stefan Zäh (Geh-
Punkt Weißenburg, 1:18:27, 1. M40); 4. 
Michael Harsch (TSG 78 Heidelberg, 
1:19:51, 2. M40); 5. Sebastian Rieger 
(Herrieder Aquathleten, 1:20:08, 3. 
Mhkl); 6. Sebastian Fahsold (go Green 
420, 1:20:23, 4. Mhkl); 7. Ralf Hüls 
(Life-Park-Max Ingolstadt, 1:20:57, 3. 
M40); 8. Robert Storch (Laufen für 
den FCN, 1:21:03, 1. M30); 9. Norbert 
Wurzer (M.O.N., 1:21:29, 4. M40); 10. 
Benjamin Herold (Ansbach, 1:21:59, 5. 
Mhkl); 12. Matthias Burkhardt (TV 
Gunzenhausen, 1:23:14, 6. Mhkl); 14. 
Friedrich Schübel (TV Gunzenhausen, 
1:23:42, 1. M50); 20. Andreas Doppel-
hammer (Gunzenhausen, 1:25:43, 7. 
Mhkl); 28. Manuel Schmaußer (Abs-
berg, 1:27:57, 8. Mhkl); 35. Herbert 
Lechner (TV Gunzenhausen, 1:29:17, 
5. M30); 36. Ralf Rudel (SV Unter-
wurmbach, 1:29:20, 1. M55); 48. Man-
fred Niederlöhner (VfB Ostheim, 
1:30:54, 9. M45); 51. Helmut Schwab 
(TV Gunzenhausen, 1:31:25, 5. M50); 
63. Jonathan Cramer (SC Meinheim, 
1:32:29, 11. Mhkl); 68. Michael Sne-
hotta (ISONO Running, 1:32:52, 5. 
M35); 72. Christian Bauer (DJK 
Gnotzheim, 1:33:21, 13. Mhkl); 73. 
Karl Niederlöhner (VfB Ostheim, 
1:33:31, 15. M45); 75. Friedrich Hein-
lein (TSV Pfofeld, 1:33:53, 16. M45); 
81. Joachim Böckler (SV Unterwurm-
bach, 1:34:49, 17. M40); 82. Mario 
Adolf (SV Unterwurmbach, 1:34:59, 8. 
M35); 86. Roland Lebender (TV Gun-
zenhausen, 1:35:33, 19. M45); 90. Ste-
fan Seitz (SpVgg/DJK Wolframs-
Eschenbach, 1:35:57, 19. M40); 97. 
Christoph Engelhard (Veiter Fighter, 
1:36:30, 17. Mhkl); 105. Thomas Heu-
busch (SpVgg/DJK Wolframs-Eschen-
bach, 1:37:32, 23. M40); 108. Markus 
Kemether (FC Kalbensteinberg, 
1:37:46, 12. M35); 118. Andreas Pfe-
ringer (DJK Gnotzheim, 1:38:36, 15. 
M30); 119. Walter Kübler (SV Unter-
wurmbach, 1:38:42, 5. M60); 130. Hol-
ger Kress (SV Unterwurmbach, 
1:40:10, 17. M30); 133. Simon Bühler 
(Hechlingen, 1:40:15, 21. Mhkl); 139. 
Ralf Reulein (Wassertrüdingen, 
1:40:45, 17. M35); 148. Armin Gebert 

(FV Dittenheim, 1:41:48, 31. M40); 
158. Martin Kirchdorfer (Gunzenhau-
sen, 1:42:36, 20. M35); 161. Christoph 
Dürnberger (TC/CT, 1:42:47, 25. 
Mhkl); 164. Guido Beck (Gnotzheim, 
1:42:57, 21. M35); 186. Armin Braun 
(Wolframs-Eschenbach, 1:45:09, 32. 
Mhkl); 188. Sven Mägdefessel (Gun-
zenhausen, 1:45:15, 33. Mhkl); 192. 
Oliver Trautner (SV Unterwurmbach, 
1:45:27, 23. M35); 197. Christian Trieb 
(Gunzenhausen, 1:46:06, 34. Mhkl); 
198. Jochen Huber (Heidenheim, 
1:46:18, 25. M30); 203. Timo Reif (TSV 
Merkendorf, 1:46:49, 26. M30); 210. 
Max Rosenhauer (FFW Ehlheim, 
1:47:09, 36. Mhkl); 212. Hermann Mül-
ler (SV Alesheim, 1:47:14, 24. M50); 
214. Rudi Bederke (SV Westheim, 
1:47:34, 41. M45); 220. Peter Kiefer 
(TRI TEAM Burgoberbach, 1:48:36, 
26. M50); 223. Rainer Bauer (Ditten-
heim, 1:48:54, 26. M35); 238. Ireneus 
Tomczyk (TSV Pfofeld, 1:50:26, 29. 
M35); 254. Clemens Körber (TSV Un-
terschwaningen, 1:52:33, 49. M45); 
264. Andreas Giesa (SV Unterwurm-
bach, 1:53:47, 45. Mhkl); 266. Marco 
Held (SV Unterwurmbach, 1:53:52, 
46. Mhkl); 269. Friedrich Laux (Gun-
zenhausen, 1:54:30, 51. M40); 270. Pe-
ter Kraus (Weidenbach, 1:54:31, 32. 
M30); 285. Erwin Metzger (WSA Abs-
berg, 1:56:31, 58. M45); 287. Dr. Rü-
diger Burkhardt (TV Gunzenhausen, 
1:57:01, 18. M55); 294. Manfred Scheu-
ber (Gunzenhausen, 1:57:51, 57. M40); 
298. Peter Nowak (TRI TEAM Burg-
oberbach, 1:58:20, 62. M45); 300. 
Christian Rieger (Gunzenhausen, 
1:58:29, 32. M35); 305. Samson Bekele 
(McDonalds Seenland, 1:59:21, 33. 
M35); 307. Karl Laux (TSV Pfofeld, 
1:59:47, 37. M50); 313. Stefan Streckel 
(McDonalds Seenland, 2:00:11, 64. 
M45); 315. Werner Engelhardt (FC 
Markt Berolzheim, 2:00:27, 62. M40); 
316. Albert Köppel (Mitteleschenbach, 
2:00:32, 63. M40); 318. Thomas Busch 
(Wassertrüdingen, 2:01:04, 66. M45); 
321. Markus Pferinger (Gnotzheim, 
2:01:45, 49. Mhkl); 326. Peter Gebert 
(SV Unterwurmbach, 2:02:02, 65. 
M40); 332. Steffen Prast (Arberg, 
2:02:51, 37. M35); 336. Rudolf Neu-
meyer (SV Unterwurmbach, 2:03:30, 
20. M55); 341. Detlef Bartoniek (Gun-
zenhausen, 2:04:52, 74. M45); 345. 

Günter Götz (Muhr am See, 2:05:23, 
14. M60).

Frauen:  1. Anne Zanzinger (TSV 
Crailsheim, 1:28:35, 1. W45); 2. Jenny 
Silano (TV Heilsbronn, 1:34:36, 1. 
W35); 3. Moni Volkersdorfer (Herrie-
der Aquathleten, 1:37:02, 1. W40); 4. 
Judith Marschall (Team TOMJ, 
1:38:40, 2. W35); 5. Michaela Jakob 
(TG-Viktoria Augsburg, 1:39:37, 1. 
W30); 6. Rebecca Biendarra (TSF 
Welzheim, 1:39:47, 1. Whkl); 7. Ger-
traud Dr. Branner (Brauerei Gutmann, 
1:40:28, 3. W35); 8. Monika Loeber-
mann (TSF Welzheim, 1:40:32, 2. 
W40); 9. Elfi Kneidl (TB Weiden, 
1:41:18, 2. W45); 10. Theresia Groß 
(TSV Grafenau, 1:42:00, 3. W45); 11. 
Bianca Luft (RB Weißenburg-Gun-
zenhausen, 1:42:42, 3. W40); 24. Nico-
le Walter (Unterschwaningen, 1:49:59, 
6. Whkl); 28. Regina Schweigert (Lauf-
treff Ansbach-Nord, 1:51:20, 8. W40); 
57. Nadine Ehemann (Gunzenhausen, 
2:04:52, 12. W30); 58. Elke Müller 
(Gunzenhausen, 2:07:19, 11. W45); 74. 
Inge Postler (Gunzenhausen, 2:12:16, 
2. W55); 80. Birgit Lösch (Haundorf, 
2:14:48, 18. W30); 83. Jessi Wirth (Fit-
nessstudio Büttner, 2:16:05, 11. Whkl); 
94. Elisabeth Kögel (Down-Syndrom-
Marathonstaffel, 2:40:05, 5. W50).

Mannschaftswertung:  1. M.O.N. 
(4:12:36, Norbert Wurzer, Lothar Leh-
ner, Jürgen Albrecht); 2. TV Gunzen-
hausen (4:16:13, Matthias Burkhardt, 
Friedrich Schübel, Herbert Lechner); 
3. TV Heilsbronn (4:16:25); 5. LG Do-
nau-Ries (4:38:26); 6. Lauftreff Ans-
bach-Nord (4:39:05); 8. SV Unter-
wurmbach (4:39:08, Ralf Rudel, Joa-
chim Böckler, Mario Adolf); 9. ESV 
Treuchtlingen (4:41:25, Karl-Heinz 
Oberhuber, Fabian Kreß, Gerd Wend-
ler); 11. Veiter Fighter ( 4:50:55, Chris-
toph Engelhard, Christoph Böhm, 
Markus Birkhan); 13. TuS Feucht-
wangen (5:06:19); 15. TSV Pfofeld 
(5:24:06, Friedrich Heinlein, Ireneus 
Tomczyk, Karl Laux).

Stadtmeisterschaft
Herren:  1. Matthias Burkhardt (TV 

Gunzenhausen, 1:23:14); 2. Friedrich 
Schübel (TV Gunzenhausen, 1:23:42); 
3. Andreas Doppelhammer (Gunzen-
hausen, 1:25:43); 4. Herbert Lechner 
(TV Gunzenhausen, 1:29:17); 5. Ralf 

Rudel (SV Unterwurmbach, 1:29:20); 
6. Helmut Schwab (TV Gunzenhau-
sen, 1:31:25, M50); 7. Joachim Böckler 
(SV Unterwurmbach, 1:34:49); 8. Ma-
rio Adolf (SV Unterwurmbach, 
1:34:59); 9. Roland Lebender (TV Gun-
zenhausen, 1:35:33, M45); 10. Thomas 
Heubusch (SpVgg/DJK Wolframs-
Eschenbach, 1:37:32); 11. Walter Küb-
ler (SV Unterwurmbach, 1:38:42); 12. 
Holger Kress (SV Unterwurmbach, 
1:40:10); 13. Martin Kirchdorfer (Gun-
zenhausen, 1:42:36); 14. Sven Mäg-
defessel (Gunzenhausen, 1:45:15); 15. 
Oliver Trautner (SV Unterwurmbach, 
1:45:27); 16. Christian Trieb (Gunzen-
hausen, 1:46:06); 17. Peter Kiefer (TRI 
TEAM Burgoberbach, 1:48:36); 18. 
Andreas Giesa (SV Unterwurmbach, 
1:53:47); 19. Marco Held (SV Unter-
wurmbach, 1:53:52); 20. Friedrich 
Laux (Gunzenhausen, 1:54:30); 21. Er-
win Metzger (WSA Absberg, 1:56:31); 
22. Dr. Rüdiger Burkhardt (TV Gun-
zenhausen, 1:57:01); 23. Manfred 
Scheuber (Gunzenhausen, 1:57:51); 
24. Christian Rieger (Gunzenhausen, 
1:58:29); 25. Samson Bekele (McDo-
nalds Seenland, 1:59:21); 26. Stefan 
Streckel (McDonalds Seenland, 
2:00:11); 27. Peter Gebert (SV Unter-
wurmbach, 2:02:02); 28. Detlef Barto-
niek (Gunzenhausen, 2:04:52).

Frauen:  1. Bianca Luft (RB Weißen-
burg-Gunzenhausen, 1:42:42); 2. Na-
dine Ehemann (Gunzenhausen, 
2:04:52); 3. Elke Müller (Gunzenhau-
sen, 2:07:19); 4. Inge Postler (Gunzen-
hausen, 2:12:16).

4. Jedermannslauf
Herren:  1. Roland Rigotti (TSV 

Neuburg, 25:57 Minuten); 2. Thomas 
Czernicky (TuS Feuchtwangen, 
26:23); 3. Christian Jechnerer (Her-
rieder Aquathleten, 26:49); 4. Jo-
hannes Kaftau (ESV Treuchtlingen, 
26:52); 5. Torsten Seiß (TSV Oet-
tingen, 27:07); 6. Michael Bannwolf 
(Team Kemipower, 27:39); 7. Daniel 
Spieß (TSV Oettingen, 27:53); 8. To-
bias Schneider (ALB-Team-Neusitz, 
27:54); 9. Volker Paa (Diak Hornets 
Oettingen, 28:09); 10. Steffen Hill-
mert (Nürnberg, 29:38); 11. Jörg 
Behrendt (LG Kreis Ansbach, 29:56); 
13. Florian Winter (ESV Treuchtlin-
gen, 30:28); 16. Marcel König (SV 

Unterwurmbach, 32:10); 17. Uwe
Zapke (SV Unterwurmbach, 32:23);
19. Marco Engelhardt (SV Unter-
wurmbach, 32:41); 23. Willi Lechner
(TSV Dinkelsbühl, 33:14); 27. Daniel
Tomaschek (SV Unterwurmbach,
34:46); 33. Markus Hämmer (Gun-
zenhausen, 36:44); 34. Andreas Ort-
ner (SV Unterwurmbach, 36:49); 38.
Michael Lacher (Hörlbuck, 37:55);
41. Stefan Ringler (SV Cronheim,
38:30); 42. Bernd Lacher (SV Unter-
wurmbach, 38:38); 43. Andreas Pfit-
zinger (Hechlingen am See, 38:42);
45. Andreas Bühler (Hechlingen am
See, 38:57); 52. Manfred Büttner (Bo-
dy + Fitness Studio, 44:02); 53. Jür-
gen Matzel (Gunzenhausen, 44:19);
56. Stefan Rößle (SV Unterwurm-
bach, 47:58).

Frauen:  1. Angela Rothenberger
(LG Kreis Ansbach, 31:19); 2. Nadine
Kießling (TSV Ansbach, 32:21); 3. Su-
sanne Schierle (LG Donau-Ries,36:20);
4. Sabine Emmerling (Nennslingen,
36:35); 5. Kerstin Bannwolf (Team Ke-
mipower, 37:44); 6. Susanne Müller
(Langenzenn, 38:58); 7. Simone Ge-
bert (FV Dittenheim, 39:22); 8. Sabine
Mägdefessel (TV Gunzenhausen,
39:49); 9. Christiane Scheidhammer
(TSV 2000 Rothenburg, 40:45); 10. An-
drea Weber (Heilsbronn, 42:04); 13.
Walburga Böckler (Arberg, 42:35); 14.
Regina Breit (Weidenbach, 43:11); 22.
Michaela Kögel (Down-Syndrom-Ma-
rathonstaffel, 47:23); 35. Carolin Kö-
gel (Down-Syndrom-Marathonstaffel,
1:28:18.

Jugend:  1. Marvin Krüger (OT Bre-
men, 27:48); 2. Dennis Winter (TuS
Feuchtwangen, 29:02); 3. Johannes
Heumann (Gunzenhausen, 30:10); 4.
Tobias Held (SV Unterwurmbach,
38:29); 5. Kemal Ramadanovic (SV
Unterwurmbach, 38:38); 6. Pascal
Heinrich (Gunzenhausen, 39:46); 7.
Tamara Sabla (Bechhofen, 40:09); 8.
Mareike Müller (Merkendorf, 42:10);
9. Marc Spring (Langenzenn, 57:16).

Schüler:  1. Maximilian Wieg (Gun-
zenhausen, 34:45); 2. Pia Groß (TSV
Dagersheim, 34:58); 3. Luca Marie
Prezewowsky (SSV Blau-Weiß Neu-
hausen, 35:58); 4. Simon Urban (Ath-
letik-Sportverein-Schaafheim, 36:46);
5. Jonas Gebert (FV Dittenheim,
40:56).

Immer
am
Ballƒ
ƒ mit dem großen
Baustoff-Fachzentrum in Gunzenhausen

Anzeige

128 FV Wendelstein – TSV Berching
129 Henger SV – TV Eckersmühlen
130 TSV Wolfstein – TSV Greding
131 SV Mühlhausen – DJK-SV Berg
132 TSV Pyrbaum – FSV Berngau
134 SC Feucht – SV Rasch

AB-Sportredaktion
E-Mail:

ab-redaktion@pressenetz.de
Telefon: 

09831/500830 – Fax 500840

Kreisliga-Eröffnungsspiel mit Absberg
GUNZENHAUSEN – Das Eröff-

nungsspiel der Kreisliga Jura werden 
am Samstag, 31. Juli, um 17 Uhr der 
SV Großweingarten und der TSV Abs-
berg bestreiten. Ursprünglich war die 
Eintracht Kattenhochstatt als Auf-
taktgegner von Großweingarten vor-
gesehen, wo es nun gleich am ersten 
Spieltag ein heißes Nachbarschafts-
derby zwischen dem letzt- und dies-
jährigen Aufsteiger gibt.

Lüdke und Krach als Trainer
BARTHELMESAURACH – Rein-

hold Lüdke übernimmt ab sofort wie-
der das Traineramt beim Fußball-
Kreisligisten SV Barthelmesaurach. 
Vorgänger Günther Habermann hat 
sein Amt aus gesundheitlichen Grün-
den niedergelegt. Unterstützt wird 
Lüdke von Markus Krach (er kommt 
vom FC Pleinfeld), der die „Zweite“ in 
der Kreisklasse Jura Mitte trainiert.

Lauf für Alzheimer-Gesellschaft
GUNZENHAUSEN – Die SpVgg 

Kattenhochstatt führt heuer im Rah-
men ihres Sommerfests erstmals einen 
Benefizlauf durch. Los geht‘s am Sams-
tag, 24. Juli, am Sportheim um 17 Uhr 
mit einem Bambinilauf über 400 Meter 
(Jahrgang 2004 und jünger), dem zwei 
Schülerläufe folgen. Um 18 Uhr fällt 

dann der Startschuss für den eigent-
lichen Benefizlauf für Jugendliche, 
Frauen und Männer über vier, sechs 
oder elf Kilometer. Der Erlös geht an 
die Alzheimer-Gesellschaft Weißen-
burg und Umgebung. Infos unter www.
ekhw.de oder bei Spartenleiter Thomas 
Reissig (Telefon 09146/940450).

Boxen gegen Niederländer

GUNZENHAUSEN – Nach Plein-
feld und Treuchtlingen geht die dritte 
BCW-Festzeltveranstaltung am Sonn-
tag, 15. August, ab 10.15 Uhr auf der 
Weißenburger Kirchweih über die 
Bühne. Dabei gibt es einen internatio-
nalen Vergleich, kommt doch der Geg-
ner KG TV Papenburg-Delfzijl aus den 
Niederlanden. Nach dem heißen Box-
sommer gibt es im Herbst noch ein wei-
teres Highlight, wird doch am 16. und 
17. Oktober die Bayerische Meister-
schaft der Amateurboxer in der Land-
kreishalle ausgetragen.

Scharlachrennen feiert 50. Jubiläum

GUNZENHAUSEN – In Nördlin-
gen wird  vom 22. bis 25. Juli das „50. 
Scharlachrennen“ gefeiert. Für das 
Jubiläumsturnier, die dritte internati-
onale Auflage, haben bereits namhafte 
Springreiter aus dem In- und Ausland 
großes Interesse für einen Start be-
kundet.


